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Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, liebe Jugend!
In wenigen Tagen feiern wir 

wieder Ostern, das Fest der Auf-

erstehung und der Ho昀昀nung. Mit 
Ostern verbinden wir aber auch 

Frühling, Lebensfreude und Tra-

ditionen. 

Es freut mich daher, dass es am 

Palmsonntag wiederum eine 

Frühlingsausstellung im Momen-

tum gab. Zahlreiche Ausstellerin-

nen und Aussteller zeigten tradi-

tionelle und innovative Techniken 

ihres Kunsthandwerks. 

Ich bedanke mich bei meinen Mit-
gliedern des Kulturausschusses 

ganz herzlich für die Organisa-

tion dieser Frühlingsausstellung. 
Danke auch allen Ausstellerinnen 

und Ausstellern für die Beteili-

gung, ein Danke der Landjugend 

für die sehr gute Verp昀氀egung und 
ein großes Danke natürlich der 

Bevölkerung für den zahlreichen 

Besuch.

Danke auch allen, die sich frei-

willig und ehrenamtlich in vielen 

Vereinen und den Feuerwehren 

unserer Gemeinde engagieren. 
Die Vereine sind das Fundament 

unserer Gemeinde und daher für 

das gesellschaftliche Miteinander 
unverzichtbar. 

fünf  Jahren das Beste für euch 

und unsere Gemeinde zu versu-

chen. 
Ich werde mich auch weiterhin 

um eine gute und konstruktive Zu-

sammenarbeit sowohl im Vorstand 

als auch im Gemeinderat bemü-

hen. Gemeinsam werden wir die 
Herausforderungen der Zukunft 
bewältigen, um unsere Gemeinde 

auch weiterhin so lebenswert wie 

bisher erhalten zu können und da-

mit auch weiterhin Lebensqualität 

spürbar ist. Nochmals ein großes 
Dankeschön für das ausgespro-

chene große Vertrauen. 

Allen Bewohnerinnen und Be-

wohnern unserer Gemeinde wün-

sche ich ein frohes Osterfest im 

Kreise eurer Familien. 

Euer Bürgermeister 

Karl Konrad

Ein großes Dankeschön und 

Glückwunsch an die Theatergrup-

pe Paldau mit allen Akteuren und 

Beteiligten für diesen großartigen 

kulturellen Beitrag in unserer Ge-

meinde. Viele Menschen aus Nah 
und Fern ließen sich die Au昀昀üh-

rungen nicht entgehen und konn-

ten für einige Stunden Humorvol-

les erleben.

Aber auch allen Winterdienstver-

antwortlichen unserer Gemeinde 

danke ich wiederum ganz be-

sonders für ihre verlässliche und 

gewissenhafte Arbeit in diesem 

Winter.

Die Gemeinderatswahlen fanden 

ja am 23. März statt.  Die Wahl-
beteiligung in unserer Gemeinde 

mit knapp 80 Prozent zählte zu 

den stärksten im gesamten Bezirk 

und zeugt von einem großen In-

teresse am Gemeindegeschehen. 
Danke allen, die an der Wahl teil-

genommen haben, ob persönlich 

am Wahlsonntag oder mittels ei-

ner Wahlkarte.

Persönlich bedanke ich mich für 

das großartige Vertrauen, dass mir 

und meinem großartigen Team 

gegeben wurde und verspreche 

Ihnen, auch in den kommenden 

aus dem Gemeindeamt
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Weihnachtsdeko

Auch heuer wurde wieder - wie auch schon in den letzten 10 Jahren - die schönste Weihnachtsdeko in der 

Marktgemeinde Paldau gesucht. Mit 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde die Entscheidung unserem 
Kulturausschuss auch in diesem Jahr nicht leicht gemacht. 

Unter den Anmeldungen wurden vom Kulturausausschuss gewählt:

1. Platz:   Gabriela und Manfred Grill, Puch
2. Platz:   Gabriela und Helmut Reinhard, Kohlberg
3. Platz:   Edith Hütter, Unterstorcha
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Fasching in Paldau 

Auch in diesem Jahr waren unsere Ge-

meindebediensteten wieder gemeinsam 

mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Rai昀昀eisenbank am Faschings-

dienstag im Ort unterwegs. Der Paldauer 
Fasching wurde gebührend gefeiert und 

fand seinen Ausklang am Platz der Pal-

dauer. 

Auch in unseren Bildungseinrichtungen 

(Kinderkrippe, Kindergarten, Volksschu-

le und Mittelschule) ging es lebhaft zu. 
Erstmals organisierten unsere Einrich-

tungen einen gemeinsamen Umzug durch 
Paldau. Mit Musik und guter Laune prä-

sentierten die Kinder stolz ihre kreativen 

Verkleidungen. Zum Abschluss gab es 
beim Platz der Paldauer  für alle Kinder 

Getränke, welche vom Paldauer Nach-

wuchszentrum (PNZ) organisiert wurden 
sowie Krapfen, die von Bürgermeister 

Karl Konrad bereitgestellt wurden.

An dieser Stelle möchten wir uns bei 

unseren Bildungseinrichtungen bedan-

ken, die mit viel Freude und Kreativität 

diesen Faschingsdienstag zu einem be-

sonderen Tag machten. Ein besonderer 
Dank gilt auch dem Nachwuchszentrum 
Paldau, die sich mit großem Engagement 

um die Verp昀氀egung kümmerten und da-

für sorgten, dass es an nichts fehlte. 

Die gesamten Einnahmen aus dieser Ver-

anstaltung kommen Timo zugute und 

werden ihm ho昀昀entlich eine große Un-

terstützung sein.
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Gemeinderatswahl 2025

Stimmen % Stimmen %

FPÖ 177 9,3 342 16,53

ÖVP 1387 72,85 1364 65,93

SPÖ 340 17,86 363 17,54

2020 2025

2020 2025

2659 2627

1919 2083

72,17 79,29Abgeg. Stimmen in %

Wahlberechtigte

Abgeg. Stimmen
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Statistik 2024

Wussten sie, dass im Jahre 2024....Wussten sie, dass im Jahre 2024....
... 81 Veranstaltungen im Momentum stattgefunden haben (Jahr 2023: 82 Veranstaltungen)?
... sich 24 Paare das „Ja-Wort“ gegeben haben (Jahr 2023: 11 Hochzeiten)?
... 139.645 m³ Wasser in Paldau verbraucht wurden (Jahr 2023: 128.871 m³)?
... bereits 10.000 Personen unsere Website (online seit 1. Mai 2024) besucht haben?

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Ins琀椀tu琀椀onen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redak琀椀onsteam und 

sons琀椀ge Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum
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Neues vom Außendienst

Winterdienst

Auch der vergangene Winter erforderte 

wieder einen umfassenden Winterdienst. 
Wir bedanken uns bei allen Winterdienst-

verantwortlichen für den reibungslosen 

Ablauf.

Stromaggregate

Auch unsere Stromaggregate kamen das 

erste Mal aufgrund eines plötzlichen 
Stromausfalles zum Einsatz. Diese Ge-

legenheit nutzten wir nicht nur, um die 

Aggregate in der Praxis zu testen, sondern 

auch, um sicherzustellen, dass wir für zu-

künftige Notfälle bestens gerüstet sind.

Bereits erledigte Arbeiten

Neben einigen Instandhaltungsarbeiten 
(Wasser- und Kanalleitungen) wurden Ge-

meindestraßen und Wanderwege von Äs-

ten befreit, Wasseruhren getauscht und im 

Freibad Äste entfernt.

Neuer Fuhrpark

Aus Altersgründen war es notwendig, ei-

nen neuen Rasenmäher für den Saazkogel 
sowie einen neuen Bus für unseren Was-

sermeister anzuscha昀昀en.

ACHTUNG: Liebe Bürgerinnen und 

Bürger! Leider werden bei der alten Klär-

anlage immer wieder auch Wurzelstöcke 

und größere Äste bzw. Bäume entsorgt. 
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, 

dass hier nur Grünschnitt gesammelt wird. 
DANKE im Voraus.
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Poolfüllungen im Privatbereich

Grundsätzlich sollten Sie das Was-

ser für Ihren Pool aus dem eigenen 

Brunnen oder Wasseranschluss 

beziehen. Bei einem Hausbrun-

nen macht es Sinn, bereits vor der 

Saison täglich eine kleine Menge 
zu entnehmen und damit den Pool 

zu füllen. Damit erwärmt sich das 
Wasser auch schneller. Verfügt 
man über einen ö昀昀entlichen Was-

seranschluss aus dem Wassernetz, 

so ist es die netzschonendste Va-

riante, den Pool mit dem Garten-

schlauch zum Beispiel über Nacht 
langsam zu füllen. Weiters möch-

ten wir darauf hinweisen, dass die 

Poolfüllungen mittels Hydranten 

nicht möglich sind.

Um die Wasserversorgung in der 
Marktgemeinde Paldau nicht zu 
gefährden und da ohne Anmeldung 

die Abnahme von einer großen 

Menge im System einen Rohr-
bruch-Alarm auslöst und somit den 

Bereitschaftstrupp alarmiert, bitten 

und ersuchen wir, vor großen Was-

serentnahmen unserem Wasser-

meister Martin Zach zu kontaktie-

ren. +43 676 / 84 29 54 300

Serviceangebot im Gemeindeamt
Als besonderen Service für unsere Paldauerinnen und Paldauer kann im Gemeindeamt Paldau ein Antrag auf 

Neuausstellung eines Reisepasses oder Personalausweises beantragt werden. Der Reisepass sowie der Perso-

nalausweis wird bei einer gewöhnlichen Zustellung innerhalb von circa zehn Arbeitstagen per Post versendet.  
Im Zuge der Eintragung kann auch die neue ID-Austria beantragt werden.

Folgendes wird benötigt:

persönliche Anwesenheit (auch bei Minderjährigen)
alter Reisepass/alter Personalausweis
Geburtsurkunde

Staatsbürgerschaftsnachweis 

Heiratsurkunde

Urkundlicher Nachweis eines akademischen Grades
ein Ausweisfoto nach EU und ICAO (nicht älter als 6 Monate)
bei Minderjährigen: falls vorhanden Obsorgebescheid
(bei ID-Austria-Beantragung: Smartphone)
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Förderung Regenwassernutzung

Die Speicherung und Nutzung von Regen-

wasser für private Bewässerungszwecke (Gar-

tenbewässerung) wird vom Land Steiermark 
gefördert. Voraussetzung ist, dass die Speicher-
anlage im Jahr 2025 mit einem Volumen von 
mindestens 5 m³ errichtet wird. Die Förderhöhe 
beträgt € 1.000 pro Anlage. Die Förderabwick-

lung erfolgt über die Gemeinde. Wer Regen-

wasser nutzt, spart wertvolles Trinkwasser ein. 
Außerdem wird Regenwasser zurückgehalten 
und reduziert so den Wasserab昀氀uss bei Stark-

regen. Nähere Infos im Gemeindeamt.

Infoabend „Meine Klimaoase“ 
Am 27. Februar fand im Mo-

mentum Paldau der Infoabend 

„Meine Klimaoase“ statt, bei 

dem Praxisbeispiele aus der Re-

gion präsentiert wurden.

DI Dr. Christian Krotscheck stell-
te das Konzept der „Vulkanland 

Klimaoase“ vor und erläuterte, 
wie P昀氀anzen Landschaften kühlen 
können. 

Andrea und Martin Bregar aus 
Gossendorf berichteten, dass sie 

65 % ihres jährlichen Wasserbe-

darfs durch Regenwasser decken. 
Josef Gutmann aus Axbach strebt 

bis 2030 Energieautarkie an und 

hat bereits 91 % seines Energie-

verbrauchs durch eigene PV-An-

lagen, Solarthermie und Hack-

schnitzelheizung gedeckt. 

Familie Puntigam in Eichkögl hat 

ein Passivhaus mit Strohdämmung 

errichtet, das Photovoltaikmodule 

zur Energieerzeugung und Be-

schattung nutzt. 

Diese und viele weitere interes-

sante Umsetzungen wurden vor-
gestellt. Die Veranstaltung fand 
im Rahmen der Klimawandelan-

passungsregion Mittleres Raabtal 
statt. Herzlichen Dank an alle Re-

ferentinnen und Referenten.
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Schitag 2025

Am 11. Jänner folgten unglaubliche 108 Schibegeisterte der Einladung, am Paldauer Schitag teilzunehmen. 
Es ging wie schon die Jahre zuvor auf den Katschberg, wo wunderbar präparierte Pisten bei schönstem Wetter 

auf die Schifahrerinnen und Schifahrer warteten. Ein wirklich gelungener Schitag, der leider wieder viel zu 
schnell zu Ende ging. 

Wir suchen dich

Bademeister/in Bademeister/in 
In der Marktgemeinde Paldau gelangt die Stelle eines/r 
Bademeisters/in zur Besetzung.
Beschäftigungsausmaß: 50 - 100 %

Voraussetzungen: 

abgeschlossene Rettungsschwimmer-Ausbildung
selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem Steiermärkischen  Gemeindevertrags-
bedienstetengesetz. Bewerbungen inklusive Strafregisterauszug bitte persönlich im Ge-
meindeamt abgeben oder an gde@paldau.gv.at bis spätestens 9. Mai 2025 senden.
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DANKE für die Eislaufplätze 

In diesem Jahr ermöglichten die 

frostigen Temperaturen, dass un-

sere Eislaufplätze – sowohl beim 

Haus der Generationen in Reith 
als auch hinter dem Heizhaus in 

Paldau – wieder für alle Eislauf-

freunde geö昀昀net werden konnten. 
Ein besonderer Dank gilt Erwin 

Kindl und seinem Team, die dafür 

sorgten, dass die Bedingungen auf 

dem Eislaufplatz in Reith optimal 

waren. Auch Manfred Trummer 

möchten wir für seinen großarti-

gen Einsatz am Eislaufplatz in Pal-

dau herzlich danken. Wir freuen 

uns bereits auf das nächste Jahr, 

wenn die Schlittschuhe wieder 

zum Einsatz kommen können!

Willkommen zurück unsere Störche
Die majestätischen Weißstörche 

sind Zugvögel, die jährlich be-

eindruckende Strecken zwischen 

ihren Brutgebieten in Europa und 

ihren Winterquartieren in Afrika 

zurücklegen. Auch in diesem Jahr 
hatten wir das Glück, einige dieser 

eleganten Vögel in Paldau will-

kommen zu heißen.

Am 31. März konnten wir wieder 
das vertraute Klappern unseres 

schwarz-weiß ge昀椀ederten Gastes 
auf dem Dach der Gemeinde hö-

ren. Die Störche werden bis Mitte 
September bei uns verweilen, be-

vor sie sich auf den Weg zu ihren 

Winterquartieren machen.

Wir freuen uns darauf, die Stör-

che während ihres Aufenthaltes in 

unserer Gemeinde zu beobachten 

und wünschen ihnen eine erfolg-

reiche Brutzeit!
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"Mach mit" - Junior-Aktion 2025 

Auszeichnung Goldener Boden
Unsere Gemeinde wurde kürzlich 
mit dem Goldenen Boden Zerti昀椀-

kat der Wirtschaftskammer ausge-

zeichnet, eine Ehrung, die unsere 

nachhaltigen Anstrengungen zur 

Scha昀昀ung eines attraktiven Wirt-
schaftsstandortes würdigt. 

Der Goldene Boden zeichnet Ge-

meinden aus, die aktiv an der Ent-

wicklung eines nachhaltigen Wirt-

schaftsstandortes arbeiten. Um 
diese Auszeichnung zu erhalten, 

mussten wir einen speziell ent-

wickelten „Gemeinde-Fragenka-

talog“ ausfüllen und konnten zu-

sätzlich Projekte vorstellen, die 

als Bonus für die Auszeichnung 

dienten. Seit 2008 ist diese Ini-
tiative ein bedeutender Schritt in 

Richtung einer besseren Zusam-

menarbeit zwischen Gemeinden 

und Unternehmen. In diesem Jahr 
sind auch Aspekte der Ökonomie 

und Ökologie hinzugekommen, 

um eine ganzheitliche Sicht auf 

die nachhaltige Entwicklung zu 

fördern. Die grundlegenden Prin-

zipien bleiben bestehen: Die akti-
ve Beteiligung von Unternehmen 
sowie ein umfassendes Servicean-

gebot sind nach wie vor entschei-

dend.

Am 5. Juli ist es wieder soweit: 

In Paldau 昀椀ndet wieder die 
„MACH MIT“ JUNIOR-AKTI-

ON der Steirischen Wasser-Ret-

tung statt!

Auch in diesem Jahr haben alle 

Kinder und Jugendlichen im Al-

ter von 4 bis 15 Jahren wieder die 
Möglichkeit eine Schwimmprü-

fung im Paldauer Freibad abzu-

legen.  Es werden die Schwimm-

abzeichen Wasserratte, Jugend 

Bronze, Jugend Silber und Jugend 

Gold vergeben und man lernt auch 

die Badegrundregeln zur „Sicher-
heit im und am Wasser“.

Die Anmeldung bzw. der Prü-

fungsbeginn ist um 12 Uhr, die 
Urkundenübergabe 昀椀ndet circa um 
15 Uhr statt.
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Unterstützung für Timo 

In unserer Gemeinde gibt es einen 

Jungen, der viel durchgemacht 

hat: Timo ist erst 10 Jahre alt und 
kämpft seit seiner Geburt mit ei-

nem Herzfehler. Dieser Zustand 
hat ihn bereits vier lange und kri-

tische Operationen gekostet, die 

eine Narbe über seinen gesamten 
Oberkörper hinterlassen haben. 
Doch seit Herbst 2024 hat sich 
seine Situation verbessert, denn er 

erhielt eine Herzklappe aus Ame-

rika. Seitdem sind keine weiteren 
Komplikationen mehr aufgetreten.

Die Therapiekosten für Timos Be-

handlung sind jedoch sehr hoch 

und seine Eltern müssen diese vor-

昀椀nanzieren. 

Um Timo zu unterstützen, wur-
de am Faschingssamstag und Fa-

schingsdienstag ein Bene昀椀zevent 
vom Paldauer Nachwuchszentrum 
organisiert, bei denen eine beein-

druckende Summe gesammelt 

wurde. Herr Christian Lindner 
rundete diesen Betrag auf.

Zusätzlich neben der Marktge-

meinde Paldau, der SPAR-Filiale 
Saaz haben auch der Round Table 
und der Lions Club zur Unterstüt-
zung beigetragen. 

Am Samstag, den 5. April, wurde 
das Spendengeld feierlich beim 

Kampfmannschaftsspiel Paldau 

gegen Feldbach in der Halbzeit-

pause überreicht. Diese großartige 
Unterstützung zeigt einmal mehr, 
wie wichtig Zusammenhalt und 
Solidarität in unserer Gemeinde 

sind. 

Wir danken allen Spendern und 

Unterstützern herzlich für ihren 
Beitrag und wünschen unseren 

Timo alles erdenklich gute.
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Brauchtumsfeuer

Mindesabstände einhalten:

40 Meter zu Baumbeständen, 50 
Meter zu Gebäuden jeder Bauart 
und ö昀昀entlichen Verkehrs昀氀ächen.

Osterfeuer sind von Karsamstag 

ab 15 Uhr bis 3 Uhr Früh erlaubt.
Eine langjährig gelebte Tradition 

mit eindeutigem Brauchtumshin-

tergrund gilt als Voraussetzung. 

Wind und Windrichtung 

beachten:

Bei starkem Wind darf ein Os-

terfeuer aus Gründen des Brand-

schutzes nicht entzündet werden  

oder ist bei Aufkommen von be-

sonders starken Windstößen wie-

der zu löschen.
Feuerstelle kontrollieren:

Bei o昀昀enem Feuer hat ohne 
Unterbrechung bis zum Brand-
Aus eine Beobachtung zu erfol-

gen. Auch Glutnester im Boden 
sind zu beachten, weshalb das 

Löschen am Ende sehr sorgfäl-

tig vorgenommen werden muss.

Kinder beaufsichtigen:

Die Faszination des Feuers ist bei 

Jüngeren nicht zu unterschätzen. 
Im unmittelbaren Nahbereich des 
Feuers ist erhöhte Vorsicht geboten.

Geeignetes Brennmaterial:

Als Brennmaterial zulässig sind 

unbehandelte Hölzer bzw. trocke-

ner Strauch- und Baumschnitt. 
Andere Brennsto昀昀e sind hin-

gegen nicht zulässig. Keines-

falls dürfen Abfallbestände oder 

Sperrmüll (Baumaterial und ähn-

liches) verbrannt werden.

Frühjahrsputz
Am 5. April wurde auch in diesem 
Jahr ein deutliches Zeichen gegen 
das gedankenlose Wegwerfen von 

Müll gesetzt. 

Mit vereinten Kräften und tatkräf-
tiger Unterstützung der Berg- und 
Naturwacht, Mitgliedern des Ge-

meinderates, der Feuerwehr, Ju-

gendlichen sowie vielen weiteren 

Helfern nahm unsere Gemeinde 

am großen steirischen Frühjahrs-

putz teil. Durch diesen engagierten 
Einsatz konnten über 350 kg Müll 
gesammelt werden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Beteilig-

ten, die mit ihrem Engagement zu 

diesem Erfolg beigetragen haben. 
Wir möchten alle Bürgerinnen und 

Bürger dazu aufrufen, ihren Müll 
ordnungsgemäß zu entsorgen und 

somit aktiv dazu beizutragen, dass 

unsere schöne Gemeinde auch so 

lebenswert bleibt.
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Besuch im Gemeindeamt

Am 7. März besuchten die vier-
ten Klassen der Mittelschule Pal-
dau im Rahmen des Gegenstandes 
„Geschichte und politische Bil-
dung“ das Gemeindeamt und tra-

fen Bürgermeister Karl Konrad.

Er erklärte anschaulich, in welchen 

Bereichen er tätig ist und wie diese 

Tätigkeiten direkt die Lebensqua-

lität der Bürgerinnen und Bürger 

beein昀氀ussen. Die Schülerinnen 
und Schüler hörten aufmerksam zu 

und zeigten großes Interesse an den 

Themen, die besprochen wurden.
Zum Abschluss des Besuchs hat-
ten die Kinder die Möglichkeit, 
zahlreiche Fragen zu stellen, die 

unser Bürgermeister ausführlich 

beantwortete. 

Am 4. April besuchten uns die 
dritten Klassen der Volksschule. 
Bürgermeister Karl Konrad emp-

昀椀ng die jungen Gäste und erklär-
te ihnen auf kindgerechte Wei-

se, welche Aufgaben er und sein 

Team übernehmen, um das Leben 

in unserer Gemeinde zu gestalten.

Diese Interaktion förderte nicht 

nur das Verständnis für lokale Poli-

tik, sondern auch das Bewusstsein 

für die Bedeutung von politischem 

Engagement und Verantwortung 

innerhalb der Gemeinschaft.
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Hundekundenachweis  

Wir gratulieren recht herzlich

Die Paldauer
Anfang Februar verlieh die Kleine Zeitung im Styria Media Center 
die Auszeichnung „Köpfe des Jahres" an Persönlichkeiten, die mit 
ihren herausragenden Leistungen die Ost- und Südoststeiermark prä-

gen! "Die Paldauer" belegten in der Kategorie "Entertainment" den 
ersten Platz. Wir gratulieren ganz herzlich!

Barbara Sommer
Um die Zukunftsfähigkeit unseres lieb gewonnenen Lebens-

raumes zu sichern, ist es notwendig, unseren Lebensraum 

ökologischer und nachhaltiger zu bewirtschaften. Der Lehr-
gang, der vom Steirischen Vulkanland veranstaltet wur-

de, hatte zum Ziel, das Bewusstsein für die Wertschätzung 
unserer natürlichen Ressourcen zu stärken und die Teil-
nehmer für eine nachhaltige Lebensweise zu sensibilisie-

ren. Wir bedanken uns für dein Engagement und freuen uns 
auf zukünftige Projekte mit unserer neuen Bodenpädagogin.

Die Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark veranstaltet erneut ein 

Hundekundeseminar.

Datum: Freitag, 13. Juni
Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr
Veranstaltungsort: 

Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 

Bismarckstraße 11-13, 8330 Feldbach

Teilnahmegebühr: € 41,60 (Verwaltungsabgabe)

Bitte beachten Sie, dass eine Absolvierung des Kurses ohne vorherige 

Anmeldung bzw. Einzahlung nicht möglich ist. Hunde sind zur Veran-

staltung nicht mitzunehmen.
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Wir gratulieren recht herzlich

Franz Schadl | Sonja und Anton Sommer
Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 26. Mal 
stattgefunden. Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung durch professio-

nelle Verkoster lassen die Landwirte die Qualität ihres Kürbiskernöles überprüfen. Als 
sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ dürfen Franz Schadl sowie Son-

ja und Anton Sommer den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 
2025“ verwenden. Herzlichen Glückwunsch zur Auszeichnung bei der Landesprämie-

rung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2025!

Maximilian Lebler
Wir gratulieren Maximilian Lebler herzlich zu seinem erfolgrei-
chen Abschluss der Lehrabschlussprüfung im Lehrberuf Kraft-

fahrzeugtechniker (Hauptmodul: Nutzfahrzeugtechnik). Wir gra-

tulieren zu deiner Leistung und wünschen dir für deine beru昀氀iche
 Zukunft alles Gute und viel Erfolg!

Maria Magdalena Monschein
Wir möchten Maria Magdalena Monschein ganz herzlich zu ih-

rer erfolgreichen Quali昀椀kation als Facharbeiterin im Ländlichen 
Betriebs- und Haushaltsmanagement gratulieren. Darüber hin-

aus hat sie den Ausbildungslehrgang zur Kinderbetreuerin und 

Tagesmutter mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. Wir 
gratulieren herzlich zu diesem großartigen Erfolg und wünschen 

für den weiteren beru昀氀ichen Werdegang alles Gute!

Jasmin Lorber
Herzlichen Glückwunsch! Mit großer Freude gratulieren wir 
auch Jasmin Lorber, die die Ausbildung zur Kinderbetreuerin 

und Tagesmutter mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden hat.
Wir wünschen dir für deinen weiteren beru昀氀ichen Werdegang

 viel Erfolg und alles Gute!
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Geburtstage

80 Jahre
Berta Trummer, Paldau

Elfriede Hruska, Paldau

85 Jahre
Franz Pölzl, Paldau

Rosina Koper, Puch
Gertrud Grübl, Saaz

August Trummer, Puch

Sophie Koller, Pöllau

Erna Deutsch, Saaz

Franz Hirschmann, Häusla

Anna Dunkl, Saaz

Maria Halbedl,Saaz

90 Jahre
Berta Deutsch, Saaz

80 Jahre
Maria Pollhammer, Axbach

96 Jahre
Josef Friedl, Reith

90 Jahre
Josef Sundl, Kohlberg

90 Jahre
Josef Neuhold, Häusla

Goldene Hochzeit
Maria & Karl Baumgartner, Reith

Diamantene Hochzeit
Hermine & Peter Trummer, Saaz

Jubiläum
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Wir nehmen Abschied

Sterbefälle | Geburten

Brigitte Veronika Hadler, PuchKarl Frühwirth, AxbachAndreas Feurer, Perlsdorf

Hildegard Aicher, Saaz

Irmgard Haupert, Saaz Josef Monschein, Paldau

Elias Edelsbrunner
Katharina Hutter & Anton Edelsbrunner

herzlich Willkommen Bei uns!herzlich Willkommen Bei uns!

Magdalena Regina Monschein
Regina Monschein & Markus Stadler

 Fabio Rathkolb 
Manuela Rathkolb & Harald Karner

Emma & Sophie Groß
Ines Groß & Reinhard Riegler

Konstantin Wagner
Lisa-Marie Michelitsch & Andreas Wagner

Phil Patrick Groß
Lisa Groß & Patrick Feldgitscher

Matteo Luttenberger
Sandra Luttenberger & Marco Kapper

Geburten



20 Kindergarten

Ein zauberhafter Frühling

Die ersten Monate des Jahres 2025 boten den Kindern in unserem Kindergarten eine Vielzahl an bereichernden 
Erlebnissen, die nicht nur ihre Kreativität und Fantasie anregten, sondern auch wichtige Bildungsziele in den 

Bereichen Gemeinschaft, Umweltbewusstsein und kulturelles Verständnis verfolgten.

Der Februar war dem Fasching gewid-

met, der die Kinder dazu anregte, sich 

in fantasievolle Rollen zu versetzen. 
In einer Atmosphäre von Freude und 

Ausgelassenheit verkleideten sich die 

Kinder mit verschiedensten Kostümen, 

was ihre individuellen Vorstellungen 

und kreativen Ausdrucksmöglichkeiten 

widerspiegelte. Die Tänze und Spiele 
förderten nicht nur motorische Fähig-

keiten, sondern auch den sozialen Zu-

sammenhalt.

Mit dem Frühling begann im März ein besonderes Projekt, 
das den Kindern ein Verständnis für den Umweltschutz ver-
mittelte. Im Rahmen eines Müllworkshops, geleitet von der 
Expertin Nicole Zwei昀氀er (Abfallwirtschaftsverband Süd-

oststeiermark) und dem charismatischen Rudi Ratte, lernten 
die Kinder auf spielerische Weise, wie sie aktiv zum Schutz 

unserer Natur beitragen können. Sie sortierten Abfall und 
entwickelten kreative Ideen zur Wiederverwertung. Dieser 
Workshop förderte nicht nur das Bewusstsein für nachhalti-

ges Handeln, sondern schärfte auch das Verantwortungsge-

fühl für die eigene Umwelt.

Förderung von kreativität und sozialkompetenz Förderung von kreativität und sozialkompetenz 

müllWorkshop – umWeltBeWusstsein und nachhaltiges handelnmüllWorkshop – umWeltBeWusstsein und nachhaltiges handeln

ein ausFlug ins land der märchen – sprachFörderung und Fantasieein ausFlug ins land der märchen – sprachFörderung und Fantasie

Im Februar reisten wir mit den Kindern in die zauberhafte Welt der Märchen. Diese Aktivität hatte das Ziel, die 
sprachlichen Fähigkeiten der Kinder zu fördern und ihre Vorstellungskraft zu wecken. Durch das Erzählen von 
Geschichten mit literarischer Sprache wurden nicht nur ihre sprachlichen Kompetenzen gestärkt, sondern auch 

ihre Fähigkeiten zur Selbstorganisation und zum kreativen Denken. Das gemeinsame Erzählen schulte außer-
dem ihre sozialen Fähigkeiten.
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Wertvolle Erfahrungen

Kindergarten

Im April standen die Vorbereitungen auf das Osterfest im Vordergrund. Die Kinder bastelten mit viel Freude 
Osternester und verwendeten verschiedene Techniken. Diese kreative Beschäftigung förderte nicht nur die Fein-

motorik, sondern auch das Verständnis für kulturelle Bräuche und Traditionen. Im Rahmen dieser Aktivitäten 
wurde auch das Teilen von Freude und Geschenken thematisiert, was das soziale Miteinander stärkte und den 
Sinn für gemeinschaftliche Werte vermittelte.

vorBereitung auF die osterzeit – kulturelles lernen und FeinmotorikvorBereitung auF die osterzeit – kulturelles lernen und Feinmotorik

Ein weiteres Highlight war unser Aus-

昀氀ug zum Schloss Kornberg. Die Kinder 
waren fasziniert von der beeindrucken-

den Architektur und der Geschichte, die 

in den Mauern des Schlosses verborgen 
lag. Bei einer spannenden Führung er-
fuhren sie vom Leben am Schloss und 

alten Legenden vergangener Zeiten. 
Die Augen der Kinder leuchteten vor 

Staunen, als sie die alten Räume erkun-

deten und Möbel sowie Rüstungen aus-

probieren durften.

ein ausFlug zum schloss kornBerg ein ausFlug zum schloss kornBerg – –  historisches verständnis historisches verständnis

Die Monate von Januar bis April waren im Kindergarten von wertvollen Erfahrungen geprägt, die sowohl die per-
sönliche als auch die soziale Entwicklung der Kinder förderten. Durch kreative, umweltbewusste und kulturelle 
Aktivitäten konnten die Kinder ihre Fähigkeiten weiter ausbauen und ihre Welt auf vielfältige Weise entdecken.

Wir wünschen allen einen wunderschönen Frühling und frohe Ostern!

Euer Kindergarten- und Kinderkrippe-Team Paldau

vorlesetag mit der volksschule paldau – leseFörderung vorlesetag mit der volksschule paldau – leseFörderung 
Gemeinsam mit der Volksschule Paldau veranstalteten wir einen Vor-

lesetag. An diesem Tag lasen Schüler der Volksschule den Kindergar-
tenkindern Geschichten vor. Dieser Austausch förderte nicht nur die 
Lesekompetenz der Kinder, sondern auch die Interaktion zwischen 

den Generationen. Die Kinder lernten, dass Lesen ein wertvolles und 
unterhaltsames Werkzeug zur Wissensvermittlung ist. Die Großen aus 
dem Kindergarten erklärten den Schulkindern im Gegenzug ein Brett-

spiel, welches sie gemeinsam spielten. Danke an die VS für die groß-

artige Zusammenarbeit im Sinne der Transition.
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Besondere Tage an der Volksschule

Im Zuge der Zusammenarbeit mit 
dem Kindergarten gab es auch in 

diesem Schuljahr wieder eine Be-

wegungseinheit im Turnsaal mit 

den künftigen Schulanfängerinnen 

und Schulanfängern. An einzelnen 
Stationen durften die Kleinen mit 

unseren Großen aus den vierten 

Klassen gemeinsam turnen. Alle 
hatten viel Spaß miteinander.

BeWegungsstunde der schulanFängerinnen und schulanFängerBeWegungsstunde der schulanFängerinnen und schulanFänger

Nicht nur mit dem Kindergarten gibt es eine gute Zusammenarbeit, sondern auch mit der Mittelschule. So 
durften unsere beiden vierten Klassen Unterrichtsluft bei unseren Nachbarn schnuppern. Die Kinder wurden in 
Gruppen eingeteilt und durften an zwei unterschiedlichen Schulstunden teilnehmen. Auf dem Stundenplan stan-

den Ernährung und Haushalt, Bewegung und Sport, Chemie, Englisch und viele andere Fächer. Für die Kinder 
waren es viele neue Erfahrungen und ein Herantasten an das zukünftige Schulleben.

gemeinsame unterrichtsstunden in der mittelschulegemeinsame unterrichtsstunden in der mittelschule

In unseren beiden zweiten Klassen 

wurde der Unterricht in den letzten 
Tagen vor Ende des ersten Semes-

ters projektartig gestaltet. In dieser 
Zeit durften die Kinder sich mit ei-
nem von ihnen ausgewählten The-

ma in Kleingruppen beschäftigen. 
Dieses Arbeiten geschah klassen-

übergreifend. Zum Abschluss durf-
ten sie ihre Projekte präsentieren. 

proJektarBeit in den zWeiten klassenproJektarBeit in den zWeiten klassen
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Viel Wissenswertes

Volksschule

Auch in diesem Schuljahr führte die Polizei Feld-

bach mit unseren beiden vierten Klassen den Work-

shop Cyber Kids durch. Die Kinder wurden auf Ge-

fahren im Internet und auf Social-Media-Kanälen 
aufmerksam gemacht. Außerdem lernten die Jungen 
und Mädchen, wie man sich schützen kann. Alle 
Kinder waren mit großem Interesse bei der Sache 

und durften auch viele Fragen stellen. Ein großes 
Danke geht an unsere beiden Polizisten, die das je-

des Jahr bei uns an der Schule veranstalten.

cyBer kidscyBer kids

Wir sind sehr stolz, dass wir auch in diesem Schuljahr wieder das Meis-

tersinger Gütesiegel erhalten haben. Diese Auszeichnung wird für gute 
Chorarbeit an der Schule verliehen. Ein herzliches Dankeschön geht an

unseren Schulchor unter der Leitung von Herrn Josef Blaß.

meistersinger gütesiegelmeistersinger gütesiegel

An der Volksschule gibt es einige 昀氀eißige Schachspieler, die gemeinsam mit ihrem Trainer, Herrn Jochen Kran-

jez, bei der diesjährigen Jugendschacholympiade teilgenommen haben. Bei diesem Wettkampf hat unsere Mann-

schaft den tollen vierten Platz erreicht. Außerdem hat Albert Monschein-Trummer in seiner Altersklasse den 
hervorragenden dritten Platz belegt. Wir alle gratulierten den Kindern mit einer kleinen Ehrung in der Schule.

schacholympiadeschacholympiade

das gesamte team der volksschule paldau Wünscht allen Frohe ostern!das gesamte team der volksschule paldau Wünscht allen Frohe ostern!
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Am Mittwoch, den 8. Jänner, fand 
der Tag der o昀昀enen Tür für die vier-
ten Klassen der Volksschule Paldau 

und interessierte Kinder statt. 

Wir haben uns wieder ein span-

nendes Programm einfallen lassen, 

um unser Haus näher zu bringen. 
Von Spaß mit Englisch, "I am from 
Austria" in Geogra昀椀e, Monotypie 
in Kunst und Gestaltung bis hin zur 

richtigen Mülltrennung im Fach 
Soziales Lernen. Im Fach Digita-

le Grundbildung wurde der DIGI-

Champignon entdeckt und in Bio-

tag der oFFenen türtag der oFFenen tür

logie und Umweltkunde wurden 
Mikrowelten erforscht. Natürlich 
war auch die Küche mit Backstu-

be und vielen Köstlichkeiten ein 

Highlight. Bei der Sportolympiade 

konnten die überschüssigen Kalo-

rien gleich wieder abtrainiert wer-

den. Wie jedes Jahr haben wir uns 
sehr über dieses gemeinsame Pro-

jekt mit der Volksschule gefreut.

Die vierten Klassen konnten bereits 

an den ersten beiden Teilen des 

Workshops „Schule ohne Rassis-

mus“ teilnehmen. Die Schülerin-

nen und Schüler wurden mit ver-

schiedenen Arten von Trommeln 

vertraut gemacht. Der Gastreferent 
kam vom Kamerunisch-Österrei-

chischen Kulturverein und brachte 

den Kindern auf rhythmische Wei-

se die Geschichte seines Heimat-

landes Kamerun näher. 

Im zweiten Teil ging es um die 

Meinungen der Jugendlichen und 
wie jede Person Dinge anders 

wahrnimmt und als „normal“ emp-

昀椀ndet. Die Schülerinnen und Schü-

ler haben erkannt, dass jede Person, 

schule ohne rassismusschule ohne rassismus

wenn auch ungewollt, Vorurteile 

hat und viele schon aufgrund des 

Aussehens ein gewisses Charakter-
bild im Kopf haben. Diese Work-

shops haben den vierten Klassen 

geholfen, mehr über ihr Verhal-

ten gegenüber anderen Menschen 
nachzudenken und die Meinungen 
ihrer Mitmenschen mehr zu res-

pektieren.

Lernen und Praxis: Hand in Hand
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schikurse der zWeiten und dritten klassenschikurse der zWeiten und dritten klassen

In diesem Jahr waren wir wieder 

auf den Pisten von Schladming un-

terwegs. Zuerst waren unsere drit-
ten Klassen an der Reihe, gefolgt 

von den zweiten Klassen. Auf den 
Skipisten der Reiteralm, Hochwur-
zen, Planai und Hauser Kaibling 

konnten die Schülerinnen und 

Schüler ihre Fähigkeiten zeigen. 
Tagsüber machten sie die Pisten 

unsicher und abends verbrachten 

sie gemeinsam Zeit mit lustigen 
Spielen. 
An den Donnerstagen fand das Ab-

schlussrennen statt, bei dem alle ihr 

Bestes gaben. Die drei Besten jeder 
Gruppe wurden schließlich zu den 

Siegern gekürt. Die Schülerinnen 
und Schüler erlebten eine aufregen-

de Schikurswoche, in der sie nicht 

nur mit bester Laune die Berge er-

oberten, sondern auch ihre Skifahr-

künste verbessern konnten. Bei der 
Heimfahrt nahmen die Schülerin-

nen und Schüler der zweiten Klas-

sen sogar an der „Verrückten Stun-

de“ der Antenne Steiermark teil.

ein moment der Besinnung – aschenkreuz-zeremonie in der schuleein moment der Besinnung – aschenkreuz-zeremonie in der schule

Am Aschermittwoch fand in un-

serer Schule die Aschenkreuz- 

Zeremonie statt, die den Schü-

lerinnen und Schülern einen be-

wussten Einstieg in die Fastenzeit 

ermöglichte. In einer ruhigen und 

respektvollen Atmosphäre kamen 

die Klassen im Eingangsbereich 

zusammen. Die Zeremonie wurde 
bewusst einfach, aber persönlich 

gestaltet. Mit kurzen Impulsen der 
Schülerinnen und Schüler, leiser 

Musik und stillen Momenten wur-
den die Kinder und Jugendlichen 

eingeladen, über Themen wie Ge-

meinschaft, Vergebung und innere 

Stärke nachzudenken. Wer wollte, 
konnte sich von Kaplan Yves Se-

wadata das Aschenkreuz auf die 

Stirn zeichnen lassen .

Besondere Momente im Schulalltag
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Viel Informatives an der Mittelschule

Mittelschule

Heuer besuchten wir erstmals am 7. März im Rahmen des 
Biologieunterrichts mit den ersten und zweiten Klassen eine 

Ausstellung in Leitersdorf über die heimischen Wildarten, 

geführt von den Bezirksjägerinnen und Bezirksjägern der 

Südoststeiermark. Die Führung beinhaltete das Begutachten 
von Präparaten heimischer Wildtierarten, einen Waldlehr-

pfad, Baumkunde, Nist- und Brutplätze, Insekten, Amphibien 
und vieles mehr. Ungefähr 90 Minuten wurden wir von Jäge-

rinnen und Jägern durch den Wald begleitet. 

heimische Wildtiereheimische Wildtiere

Am 24. März kam ein Ranger des 
Nationalparks Gesäuse und brach-

te mit dem Workshop „Wildnis on 
Tour“ ein Stück österreichische 
Natur direkt ins Klassenzimmer. 
Ziel des Vormittags war es, die 
Schülerinnen und Schüler auf die 

bevorstehenden Projekttage im 

Nationalpark Gesäuse im Juni vor-
zubereiten. Das ist auch gelungen! 
Mit großem Interesse tauchten die 
Kinder in die faszinierende Welt 

der österreichischen Nationalparks 
ein. 

natur erleBen und verstehen – „Wildnis on tour“-Workshopnatur erleBen und verstehen – „Wildnis on tour“-Workshop

Der Ranger erzählte spannende 
Geschichten aus dem Alltag im Ge-

säuse, erklärte ökologische Zusam-

menhänge und zeigte, wie wichtig 

es ist, achtsam mit der Natur umzu-

gehen. Besonders beeindruckend 
war, wie praxisnah und lebendig 

das Wissen vermittelt wurde.

erste-hilFe-kurserste-hilFe-kurs

Im März nahmen die vierten Klassen am Erste-Hilfe-
Kurs teil. Unter Anleitung von Herrn Peter Sinnitsch 
lernten sie wichtige Grundlagen der Ersten Hilfe vor 

Ort. Sie übten die stabile Seitenlage, die Herzdruck-

massage und das richtige Verhalten bei Unfällen. Be-

sonders spannend waren der Umgang mit einem De-

昀椀brillator und das Abnehmen eines Helmes. Es war 
eine lehrreiche und interessante Erfahrung, die ihnen 

gezeigt hat: "Erste Hilfe ist einfach!"
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Österliche Grüße

Nachmittagsbetreuung

Gesund und munter kamen wir im Jahr 2025 ganz ohne Schnee an,                                                     
dafür machten wir uns an die Faschingsdeko ran. 

So hießen wir die Faschingszeit in unseren geschmückten Räumlichkeiten willkommen      
und einige Kinder hatten sogar geschminkte Gesichter bekommen.

 Lustig und mit den tollsten Verkleidungen ging es bei uns am Rosenmontag zu                 
und die Zeit verging im Nu. 

Auch die leckeren Krapfen von der Marktgemeinde Paldau waren für alle Kinder ein Hit                         
und jetzt gehen wir auf das Osterfest zu – Schritt für Schritt.

So wurde auch unsere Osterwerkstatt für die Osternester, Ostereier sehr gut angenommen            
und darum haben zum Glück alle Kinder ein selbstgebasteltes wunderbares Osternest bekommen.

Zum Schluss wünschen wir euch zum Osterfeste,
Glück, Gesundheit und nur das Beste.

Freude und auch Sonnenschein,
sollen an eurer Seite sein.

Das Nachmi Team der VS
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 Die Musikschule und ihre Termine

Musikschule

Kommen Sie vorbei, besuchen Sie uns und schenken 

Sie Ihren Kindern ein o昀昀enes Ohr für die Musik!

 In diesem Sinne wünscht das Team der Musikschule 

ein schönes Osterfest!

Es wird schon eifrig geprobt und geübt. Viele Konzerte, Projekte und Vorspielstunden sind bis Schulschluss 
geplant, welche auch auf der Homepage der Musikschule www.musikschule-gnas.at ersichtlich sind.  
Ein kleiner Auszug daraus Paldau betre昀昀end:  
9. Mai:  „Magische Hackbrettwelten“ in der Rosenhalle St. Stefan um 18:30 Uhr
  Tauche ein in die magische Welt des Hackbretts! Mitwirkende mehrerer Musikschulen

12. Mai:  Vorspielstunde im MOMENTUM Paldau um 18 Uhr 
  Volksmusikklasse - Waltraud Hirschmann BA, Tiefes Blech - Daniel Pallier BABA

  Musikalische Früherziehung/Block昀氀öte - Grete Milchberger, und Violine - Mag. Karin Smole 

13. Mai:  Vorspielstunde im MOMENTUM Paldau um 18 Uhr 
  Volksmusikklasse - Waltraud Hirschmann BA

  Schlagzeug – Thomas Maier und Gitarre – Mario Knoll BA.

14. Mai:  Vorspielstunde im MOMENTUM Paldau um 18 Uhr
  Klavier – Mag. Michael Schäfer, Trompete – MMag. Martin Wimmer 
  Quer昀氀öte – MMag.  Petra Reiter und Cello - Mag. Ulrike Grohmann

14. Juni:  Abschlussprüfungskonzert im Blauen Saal der Musikschule Gnas um 14 Uhr
  Elena Platzer (Diat. Hackbrett) und Hannah Konrad (Quer昀氀öte) 

27. Juni:  Tag der o昀昀enen Tür von 11:30 bis 17 Uhr 
  Es gibt für alle Musikinteressierten und für diejenigen, die noch unschlüssig sind, einen Tag der
   o昀昀enen Tür an der Musikschule in Gnas. Jedes Kind hat die Möglichkeit, alle Instrumente durch-
  zuprobieren. Wir freuen uns jetzt schon auf viele neugierige und musikbegeisterte Besucherinnen
   und Besucher! 

28. Juni:  Schülereinschreibung für die Musikschule in den neuen Musikräumen von 9 bis 11 Uhr

30. Juni:  Schlusskonzert der Musikschule Gnas-Paldau im MOMENTUM Paldau um 19 Uhr
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Wehrversammlung und Jahresstart

Freiwillige Feuerwehr Axbach

Liebe Gemeindebewohner! 

Die Freiwillige Feuerwehr Axbach 

führte am 12. Jänner die Wehrver-
sammlung durch und durfte Bilanz 

ziehen für das Jahr 2024. 

Wir haben im letzten Jahr insge-

samt 6.538 freiwillige und kos-

tenlose Stunden geleistet, von 

denen 400 Stunden für Einsätze 
und Übungen aufgebracht wurden. 
Der Rest wurde für Jugendarbeit, 
Kirchgänge, Veranstaltungen usw. 
geleistet. Unser Mannschaftsstand 
beträgt zum Stichtag 1. Jänner: 33 
aktive Mitglieder, 15 Jugendliche 
und 2 Mitglieder außer Dienst, 
also insgesamt 50 Feuerwehrmit-
glieder. Wir dürfen sehr stolz auf 
unsere starke Jugend sein, die auch 

einen wesentlichen Teil bei uns in 

der Feuerwehr beiträgt. Unser Feu-

erwehrnachwuchs hat im Jahr 2024 
an vielen Bewerben und Veranstal-

tungen teilgenommen. 

Außerdem wurden bei unserer 

Wehrversammlung einige Aus-

zeichnungen und Beförderungen 

vorgenommen. Wir haben Herrn 
Thomas Pock zum Löschmeister 

des Fachdienstes ernannt. 
Auch unsere Feuerwehrjugend war 

heuer schon wieder sehr 昀氀eißig; so 
nahmen sie am Wissenstest in Pe-

tersdorf II teil. Es freut uns sehr, 
dass alle ihre Prüfung perfekt be-

standen haben und sie durften ihr 

Wissenstestabzeichen in Bronze, 

Silber und Gold voller Stolz ent-

gegennehmen: 
3 Wissenstest Gold

5 Wissenstest Silber
2 Wissenstest Bronze 

3 Wissenstest Spiel Bronze

Leider mussten wir heuer im Früh-

jahr auch zu einigen Verkehrsun-

fällen und Brandeinsätzen ausrü-

cken. 

Ich möchte mich auf diesem Wege 

bei unserer Mannschaft recht herz-

lich bedanken, da wir immer mit so 

starker Besetzung zu den Einsätzen 

fahren konnten. 
Bedanken möchten wir uns auch 

bei der Feuerwehr Paldau, die uns 

immer wieder bei unseren Einsät-

zen unterstützt. 

In diesem Sinne wünscht die FF 

Axbach Frohe Ostern und ein bal-

diges Wiedersehen bei unseren 

Veranstaltungen.

Für die Wehrleitung

Joachim Kickmeier

Kommandant der FF Axbach
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Hervorragende Jugendarbeit

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Die Freiwillige Feuerwehr Paldau ist sehr um seinen Nachwuchs bemüht und dies sehr erfolgreich! Es geht 
schließlich darum, den Betrieb auch in Zukunft aufrecht erhalten zu können. Jugendbeauftragter, OLM d.F. 
Bernhard Gutmann und sein Team, unterstützen ehrgeizig bei Organisation und Schulung. Großer Stellenwert 
wird dem Thema Ausbildung gewidmet, denn das ist die Basis, um für Einsätze bestens gerüstet zu sein. Um 
die Größenordnung der Tätigkeiten besser einschätzen zu können, sei erwähnt, dass zum Beispiel im Jahr 

2024 nur für Jugendarbeit 1.500 Stunden aufgewendet wurden. Aber auch Spaß und Freizeitgestaltung gehört 
zum Feuerwehrwesen. So hat eine Gruppe der Feuerwehrjugend beim Jugendschitag des Landesverbands 
Steiermark am 25. Jänner teilgenommen.

FeuerWehrJugend - WissenstestFeuerWehrJugend - Wissenstest

Am 8. März fand in Petersdorf II (St. Marein) der diesjäh-

rige Wissenstest der Feuerwehrjugend und Quereinsteiger 

statt. Dazu sind 639 Teilnehmerinnen und Teilnehmer (da-

von 20 aus der Freiwilligen Feuerwehr Paldau) angetreten. 
Geprüft werden unter anderem die Themenbereiche Orga-

nisationsgrundlagen, Dienstgrade, Gerätekunde und Erste 

Löschhilfe – aber auch das Formalexerzieren gehört zu den 

Prüfungsschwerpunkten. Alle meisterten die erforderlichen 
Stationen mit Bravour und erhielten in der Veranstaltungs-

halle Petersdorf II die begehrten Abzeichen.
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Wissenstest und Branddienstleistungsprüfung

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Quereinsteigerinnen Quereinsteigerinnen 

Mit Oberärztin Dr. Felicitas Graf-Ulrich 
und Ines Gutmann nahmen zwei Querein-

steigerinnen am Wissenstest teil und ha-

ben erfolgreich bestanden. Wir gratulie-

ren zum Erfolg und heißen unsere beiden 

neuen Mitglieder herzlich willkommen!

Branddienst-leistungsprüFung Bronze, silBer und goldBranddienst-leistungsprüFung Bronze, silBer und gold

Am Samstag, dem 22. Februar, fand am Vorplatz des Kindergartens eine Branddienstleistungsprüfung statt. 
Die Branddienstleistungsprüfung (BDLP) in der Steiermark ist eine Leistungsprüfung für Feuerwehrmitglie-

der. Sie soll die Kenntnisse von Taktik und Gerät bei Brandeinsätzen vertiefen und erhalten. Die Prüfung um-

fasst Fragen zu taktischen Einheiten, Angri昀昀sarten, Aufgaben des Maschinisten zur Erkundung der Einsatz-

stelle, Aufgaben des Gruppenkommandanten und einen praktischen Löschangri昀昀. Diesmal war es ein großes 
Ereignis mit fünf Durchgängen! Es haben sich drei Gruppen der Leistungsprüfung in Bronze, eine Gruppe in 

Silber und eine Gruppe in Gold gestellt. Alle Gruppen haben in der vorgegebenen Zeit die Prüfung bestanden. 
Gratulation vom Kommando der FF Paldau!
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Musikalische Neuigkeiten

Marktmusikverein

Wir be昀椀nden uns mitten in den Vorbereitungen für unser musikalisches Jahreshighlight: das diesjährige Mut-
tertagswunschkonzert am 10. Mai. Wir haben ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, um 
Ihnen einen genussvollen Konzertabend bieten zu können. Am Programm stehen sowohl Traditionelles wie 
Polka, Walzer und Marsch – unter anderem zu Ehren des Johann-Strauß-Jahres – als auch Modernes, von Pop 
bis hin zu Musical-Hits. Wir führen auch  wieder eine Haussammlung durch, bei der wir Ihnen das Programm 
überbringen und Sie persönlich zum Konzert einladen werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Konzert!

Herzliche Gratulation an unsere beiden Alt-Musiker Neuhold Josef und Hirschmann Franz!

Herzliche Gratulation nochmals zum Geburtstag! Danke, dass wir mit euch feiern durften!

Neues aus dem Vereinsvorstand

Wir dürfen unsere neue Jugendreferentin Vanessa Schaden und unseren neuen Social-Media-Referenten Se-

bastian Matzer herzlich im Vorstand begrüßen und wünschen euch beiden viel Motivation und Erfolg in euren 
neuen Aufgaben! Danke, dass ihr dieses Ehrenamt übernehmt! Wir bedanken uns auch bei Lisa Nowak und 
Janine Knittelfelder, die diese Aufgaben in den letzten Jahren übernommen haben.

Registervorstellung – Klarinette

Die Klarinette gehört zu den Holz-

blasinstrumenten und zeichnet 

sich unter anderem durch ihren 

großen Tonumfang aus. Deshalb 
wird sie in der Blasmusik viel-

fältig eingesetzt, beispielsweise 

als Melodie- oder Soloinstrument, 
aber auch zum Abrunden des mu-

sikalischen Gesamtbildes durch 

Einwürfe und Läufe.
Wir stellen unser Klarinetten-Register vor: Corinna Hutter, Karl Fruhwirt, Karl Hötzl, Katharina Sampl, Ru-

pert Müller und Wolfgang Kien. Nicht auf dem Foto ist unser neuestes Registermitglied Sabrina Salamon. 
Wir freuen uns, dich bei uns im Verein begrüßen zu dürfen!
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Jahresvorschau

Wir, der Fischerverein Kohlberg, sind bereits 昀氀eißig am Planen und Organisieren für die Saison 2025. 
Wie jedes Jahr sind im Frühling diverse Instandhaltungsarbeiten und Sanierungen notwendig, damit dem Sai-

sonstart Mitte Mai nichts im Wege steht. Neben unseren Fischerveranstaltungen steht auch heuer wieder der 
gut angenommene Ferien(S)pass auf unserem Programm. Das Ziel dieser Veranstaltung ist es, den Kindern 
das Hobby Angeln näherzubringen, den Umgang mit den Fischen zu lernen und natürlich viel Freude und 
Spaß dabei zu haben. Wir freuen uns jetzt schon auf jede einzelne Veranstaltung und ho昀昀en, wieder viele be-

kannte Gesichter bei unserer Teichanlage begrüßen zu dürfen.

Unsere Termine für das heurige Jahr

5. Juli 2025: Sortier昀椀schen
12. und 13. Juli 2025:  Ferienspaß

15. August 2025: Er & Sie Fischen
13. September 2025: Teichfest mit Sortier昀椀schen

5. Oktober 2025: Kastanien mit Sturm

Bei jeder Veranstaltung sind natürlich auch Zuschauer und Nicht-Fischer herzlich willkommen. 

Zu guter Letzt wünschen wir allen Paldauern ein wunderschönes Osterfest!

Neuwahlen
Am 28. März fand die General-
versammlung der Wärmeliefe-

rungsgenossenschaft Paldau statt, 

bei der Obmann Josef Hütter und 

Geschäftsführer Toni Gutmann 

einen Rückblick auf die vergange-

nen Geschäftsjahre gaben. Für die 
Neuwahl des Vorstandes und des 

Aufsichtsrates übernahm Gemein-

dekassier Werner Neuhold den 
Vorsitz. Der neue Vorstand setzt 
sich aus Obmann Anton Som-

mer, Obmann-Stellvertreter Josef 

Hütter jun. sowie den Vorständen 
Alois Baumgartner und Gerhard 

Kamper zusammen. Im neuen 

Aufsichtsrat fungiert Peter Riedler 
als Vorsitzender, unterstützt von 

Stellvertreter Ewald Weber und 

den Aufsichtsräten Anton Edels-

brunner jun. und Georg Lorber.

Ein besonderer Dank gilt den 

ausgeschiedenen Funktionären: 

Josef Hütter (Obmann), Karl Gut-
mann, Johann Hofmeister (Auf-

sichtsratsvorsitzender) und Anton 
Edelsbrunner. Ihnen wurde für 
ihren langjährigen Einsatz seit der 

Gründung der Genossenschaft mit 

einer Urkunde und einer kleinen 
Aufmerksamkeit gedankt.
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Klimawandelanpassungregion - KLAR!

KLAR!
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Sportliches und Gesellschaftliches

ESV Paldau

sportlichessportliches

Wir Wünschen allen gemeindeBeWohnern Frohe ostern!Wir Wünschen allen gemeindeBeWohnern Frohe ostern!
euer esv paldau euer esv paldau 

Am 18. Jänner fand ein spannendes Knödelschießen des ESV Paldau gegen den ESV Perlsdorf-Grabenhof 
statt. Bei den Knödeln setzte sich der ESV Paldau mit 3:0 (Schneider!) durch, beim Wein endete das Spiel 1:1. 
Danach wurden wir vom ESV Perlsdorf in der Vereinshütte mit einer "Knödeljause" sehr gut bewirtet. Den 
Abend ließen wir beim gemütlichen Zusammensitzen fröhlich ausklingen.

Bei der Wintermeisterschaft 2024/2025 erzielten wir folgende Platzierungen:

Unterliga Ü 60: 6. Rang
Unterliga Ü 50: 9. Rang

Herren Kreisliga: 21. Rang

Zielbewerb (Titz Ignaz) Landesmeisterschaft

        Herren: 10. Rang
        Ü 50: 3. Rang

Vorschau Sommermeisterschaft 2025: 

Folgende Heimspiele werden in der ESV-Halle in Paldau anlässlich der Sommermeisterschaft ausgetragen:
2. Mai: ESV Paldau – Merkendorf

23. Mai: ESV Paldau – Oberdorf/Mehlteuer
Alle Heimspiele beginnen um 19 Uhr!



36

Mit der traditionellen Jahreshauptversammlung erö昀昀nete der Eisschützenverein Saaz das neue Jahr und zog 
eine durchwegs positive Bilanz der vergangenen Saison sowie einen Rückblick auf ein ereignisreiches Ver-
einsgeschehen im Jubiläumsjahr. Neben der Würdigung sportlicher Erfolge standen auch die Planungen für 
das kommende Jahr im Fokus, das mit zahlreichen Höhepunkten lockt.

Faschingseisschießen

Die fröhliche und ausgelassene Stimmung 

setzte sich im Februar fort, als der Verein 

zum traditionellen Faschingseisschießen 

gegen die Freunde aus Graz lud. In Ver-
kleidungen traten die Teilnehmer gegenein-

ander an und sorgten für zahlreiche unter-

haltsame Momente. Der gesellige Teil fand 
seinen Höhepunkt im anschließenden Hüt-

tenball, bei dem einige Stunden miteinander 

gefeiert wurde.

Ein dynamischer Start ins neue Jahr

ESV Saaz

sportlichessportliches

Den Auftakt der sportlichen Veranstaltungen bildete das traditionsreiche Knödelschießen. Im Februar war 
der Eisschützenverein Berndorf bei uns zu Gast. In gewohnt freundschaftlicher Atmosphäre lieferten sich die 
Teams einen spannenden Wettkampf, bei dem neben dem sportlichen Ehrgeiz auch der gesellige Aspekt nicht 

zu kurz kam.

Dameneisschießen - Frauenpower am Eis

Ein weiteres Event des Vereinsjahres war das Dameneisschießen, das die 

Stocksportanlage fest in weiblicher Hand sah. Während die Damen mit be-

eindruckender Tre昀昀sicherheit ihr Können unter Beweis stellten, übernahmen 
die männlichen Vorstandsmitglieder die Rolle der Gastgeber und verwöhn-

ten die Teilnehmerinnen mit kulinarischen Köstlichkeiten.

Nach dem Start des Trainingsturniers in Gruppe A richtete sich der Blick auf die Kreisliga-Meisterschaft. Die 
Mannschaft wird sich in drei Heim- und drei Auswärtsspielen mit den Teams aus Kittenbach, Walkersdorf und 
Pircha messen und ho昀昀t auf eine erfolgreiche Saison. Zum Abschluss des ersten Halbjahres steht ein weiteres 
Highlight bevor: Am 21. Juni lädt der Eisschützenverein zum beliebten Straßenturnier ein. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, sich anzumelden und gemeinsam mit dem Verein einen spannenden Wettkampf zu erle-

ben. Für weitere Infos schaut auf unsere Homepage: www.esv-saaz.at

meisterschaFt und strassenturniermeisterschaFt und strassenturnier
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Spannende Knödelschießen 

ESV Perlsdorf - Grabenhof 

Traditionellerweise haben wir in der vergangenen Winter-

saison einige spannende Knödelschießen absolviert. Be-

reits im Jänner wurden die Schützen des ESV Paldau nach 

Perlsdorf zum Duell geladen. Beim Spiel um die „Knö-

del“ musste sich der ESV Perlsdorf bedauerlicherweise 
mit 0:3 geschlagen geben. Die Hütten-Runden sowie das 
Spiel um den Wein endeten jedoch mit einem fairen Un-

entschieden. 

Mitte Februar gab es ein Knödelschießen auswärts gegen 
den ESV-Kohlberg. Hier konnte der ESV Perlsdorf-Gra-

benhof nach fünf spannenden Partien die „Knödel“ mit 
3:2 gewinnen. Auch die beiden Hütten-Runden wurden 
souverän gewonnen. Beim Spiel um den Wein hatten die 
Perlsdorfer mit 0:2 das Nachsehen. 

Im März schlussendlich wurde dann noch eine Mann-

schaft des ESV Perlsdorf zum großen Hobby-Turnier 

nach Fischa geschickt. Unter den zahlreich teilnehmen-

den Mannschaften konnte hier eine gute Platzierung im 
oberen Mittelfeld erzielt werden.
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DANKE für euren Applaus

Nach sechs wunderbaren Au昀昀ührungen möchten wir uns von Herzen bei unserem Publikum bedanken! Ihr 
wart großartig – euer Applaus, eure Begeisterung und das tolle Feedback haben uns getragen und gezeigt, dass 

sich all die Mühe gelohnt hat. Mit so einem Publikum macht Theaterspielen einfach Freude! Wir freuen uns 
schon auf das nächste Theaterjahr und ho昀昀en, euch wieder begrüßen zu dürfen. Eure Theaterrunde Paldau.

Hautärztliche Versorgung in Paldau
Seit Beginn dieses Jahres hat 

unsere Paldauer Gruppenpraxis 

ihr Angebot ausgebaut und um 

die Möglichkeit einer raschen 

dermatologischen Diagnostik 

und Therapie erweitert.

Das Pilotprojekt "Teledermatolo-

gie", dem bisher nur wenige Or-
dinationen angehören, ermöglicht 

unseren Patienten durch direkten 

Kontakt mit dem Hautarzt mittels 

Au昀氀ichtmikroskopie in unserer 
Ordination sowie digitaler Bild- 

und Anamneseübermittlung an 

den Dermatologen innerhalb we-

niger Tage einen Facharztbefund 

mit entsprechender Therapie. Wir 
haben nunmehr seit einigen Wo-

chen gute Erfahrungen gesam-

melt; eine fachärztliche Betreuung 
ist somit auf diese Art in unserer 

Praxis während meiner Ordina-

tionszeiten von Montag bis Mitt-
woch gewährleistet. 

Bei Bedarf einer persönlichen 

Vorstellung in der dermatologi-

schen Praxis von Herrn Dr. Koch 
in Gleisdorf werden künftig tele-

dermatologische Patienten mit 

unserer Überweisung vorgezogen. 

Lange Wartezeiten auf einen Ter-

min beim Hautarzt gehören damit 

in Paldau ab sofort der Vergangen-

heit an.
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Elternkindbildung in Paldau

Mittwoch, 14. Mai - Zucker in der Ernährung 

Zahnhygiene spielt von Beginn an eine entscheidende Rolle – insbeson-

dere bei den Kleinsten können wir viel zur Vorbeugung beitragen. Wo 
昀椀ndet sich Zucker in der Ernährung und wie bedeutend sind ausgewoge-

ne Zwischenmahlzeiten sowie gesunde Ernährung für die Zahngesund-

heit? Ort: Gemeindeamt Paldau | Beginn: 19 Uhr
Referentin: Sabine Neubauer (Verein Styria Vitalis)

Dienstag, 3. Juni - Das geht ja wie geschmiert!

Praktische Anwendung von ätherischen Ölen der Firma doTERRA. 
Ätherische Öle haben eine lange Geschichte. Ihre Düfte und Wirkun-

gen sind vielfältig. Wir wenden diese seit Jahren in unserem Alltag an. 
Sei es als kleine Apotheke oder beim  Kochen, Putzen, Wäschewaschen 

oder in der P昀氀ege der Kinder. 
Ort: Momentum Paldau | Beginn: 19 Uhr
Referentinnen: Evelyn Rossmann und Alexandra Haas

CITIES-App jetzt installieren
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Tag der Frauen - 25. Jänner

Katholische Frauenbewegung | Wirtscha�

Der gut besuchte Nachmittag im Gasthof Gross war eine echte Bereicherung mit 
einem hochkarätigen Referenten. Univ. Prof. Dr. Leopold Neuhold hat alle Anwe-

senden mit seinem Vortrag „Die Herausforderungen für Frauen durch die heutige 
Gesellschaft“ zum Nachdenken gebracht. Aber auch die heitere Seite kam nicht zu 
kurz, einige Episoden brachten uns zum Schmunzeln und Lachen! Die Leiterin der 

Katholischen Frauenbewegung Region Südost Margret Lösch las im Anschluss Ge-

dichte und Geschichten mit Humor, passend zur Faschingszeit, vor.

Den Abschluss des Nachmittags übernahm dankenswerterweise Erni Schaden, Mit-
glied der „Vulkanland Dichtergilde“. Sie brachte aus ihrem reichen Schatz an Ge-

dichten einige lustige Werke zu Frauenthemen. Es war somit ein gelungener Nachmittag, den die KFB Paldau 
organisierte und zu dem alle Frauen eingeladen wurden. Danke an alle Teilnehmerinnen für ihr Kommen!

Nicht alles, wofür wir uns einsetzen, können wir ändern.

Aber nichts wird sich ändern, wenn wir uns dafür nicht einsetzen!

Buschenschankeröffnung

BuschenschankeröFFnung BuschenschankeröFFnung 
am 1. mai am 1. mai 
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147. Jahreshauptversammlung

Kameradscha�sbund Paldau

Am 23. Februar fand die  

147. Jahreshauptversammlung 

des ÖKB Ortsverbandes Pal-

dau in einem würdigen Rahmen 

statt. 

Zahlreiche Mitglieder und Eh-

rengäste versammelten sich, um 

auf das vergangene Vereinsjahr 

zurückzublicken und besondere 

Verdienste zu würdigen. Obmann 
Josef Platzer erö昀昀nete die Ver-
sammlung mit einer herzlichen 

Begrüßung und einem Dank an 

alle Kameradinnen und Kamera-

den für ihr Engagement. Er hob 
die aktive Teilnahme des Vereins 

an regionalen Gedenkfeiern, Fah-

nenweihen und kameradschaftli-

chen Veranstaltungen hervor und 

betonte die Bedeutung der Tradi-

tionsp昀氀ege und des Zusammen-

halts, die den Ortsverband Paldau 

seit fast eineinhalb Jahrhunderten 

auszeichnen.

Ehrungen für verdiente Mitglie-

der und sportliche Erfolge

Ein besonderer Höhepunkt der 

Versammlung waren die Ehrun-

gen verdienter Mitglieder. Meh-

rere Kameradinnen und Kamera-

den wurden für ihre langjährige 

Mitgliedschaft und ihr besonderes 
Engagement im Vereinsleben aus-

gezeichnet. 
Ein weiterer Punkt war die Prä-

sentation der sportlichen Erfolge 

durch BSPR Erwin Zeiringer. Be-

sonders stolz ist der Ortsverband 

auf die herausragenden Leistun-

gen im Schießsport und Kegeln. 

Die Mitglieder des ÖKB Paldau 
erzielten beeindruckende Plat-

zierungen in den Disziplinen 

Kleinkaliber, Sturmgewehr 77, 
Pistolenschießen sowie Kegeln. 
Zusätzlich konnte man sich den  
ersten Landesmeistertitel im Ke-

geln mit Johann Sommer sichern. 
Mit diesem Erfolg unterstreicht 
der ÖKB Paldau seine starke Prä-

senz im sportlichen Bereich und 

den kameradschaftlichen Zusam-

menhalt, der auch über das Ver-

einsleben hinaus gep昀氀egt wird.

Einladung zur Mitgliedschaft 

im ÖKB Paldau

Der ÖKB Paldau steht für geleb-

te Kameradschaft, Tradition und 

Gemeinschaft. Neben der P昀氀ege 
des Gedenkens bietet der Verein 

auch zahlreiche sportliche und 

gesellschaftliche Aktivitäten. Ob 
bei Schießsport-Wettbewerben, 

kameradschaftlichen Veranstal-

tungen oder gemeinsamen Aus-

rückungen – es gibt viele Mög-

lichkeiten, aktiv am Vereinsleben 

teilzunehmen. Interessierte Ge-

meindebewohnerinnen und Ge-

meindebewohner, die Teil dieser 

starken Gemeinschaft werden 

möchten, sind herzlich eingela-

den, dem ÖKB Paldau beizutreten.
Zum Abschluss bedankte sich Ob-

mann Josef Platzer für die anhal-

tende Unterstützung und den Ein-

satz jedes Einzelnen. 

Ihr 昀椀ndet uns im Internet unter 
https://www.oekbst.at/verbaende/

bv-feldbach/ov-paldau und wir 

sind auch in der Cities-App zu 昀椀n-

den.

Gratulation an Alfred Scherr seitens des ÖKB Ortsverbandes Paldau 

zur 60-jährigen Mitgliedschaft.
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Schnelle Hilfe in Paldau

First Responder

Das Jahr 2024 hat eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig eine 
rasche Erstversorgung im Notfall ist. Insgesamt 53 Mal 
wurden die engagierten First Responder des Roten Kreuzes 
Feldbach zu Einsätzen in ihrer Heimat Paldau gerufen. Dank 
ihrer schnellen Reaktion und ihres hohen Ausbildungsstands 
konnten sie in vielen Situationen Erste Hilfe leisten und le-

bensrettende Sofortmaßnahmen ergreifen. Manchmal war 
dies nicht unbedingt notwendig, aber zumindest freuten sich 

die Bewohner, dass so rasch jemand da war. Genauso konn-

Besonders hervorzuheben ist, dass etwa die Hälfte der Einsätze als Notarzteinsätze eingestuft wurde – kri-
tische Situationen, in denen jede Sekunde zählt. Die First Responder überbrückten mit ihrer Erstversorgung 
die Zeit bis zum Eintre昀昀en des Rettungsdienstes oder Notarztes und leisten dabei unverzichtbare Arbeit. Ein 
herzlicher Dank gilt der Marktgemeinde Paldau, die durch ihre Unterstützung die Ausstattung der First Re-

sponder ermöglicht hat. Nur mit entsprechender Ausrüstung können die Helfer ihre wichtige Aufgabe e昀昀ektiv 
erfüllen. Genauso möchten wir uns hiermit auch bei den Einsatz unserer First Responder bedanken, da sie von 
der Couch aufspringen, aus der Dusche hüpfen oder vom Schreibtisch wegrennen, um ihren Nachbarn und 
Nächsten zu helfen.

Wir können stolz auf unsere First Responder sein – wahre Heldinnen und Helden 
des Alltags! Wenn auch DU mitanpacken willst, dann melde dich hier:

Wolfgang Trummer

Österreichisches Rotes Kreuz | Landesverband Steiermark | Bezirksstelle Feldbach
Stabso昀케zier für Ö昀昀entlichkeitsarbeit | S5
Tel.: 0664 - 97 77 411 | E-Mail: wolfgang.trummer@st.roteskreuz.at
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Wildtierschutz und Veranstaltungen

Paldauer Jägerscha�

Das Revier der Jagdgesellschaft Paldau wurde nach einer zweijährigen Vorbereitungsphase für das Förder-
projekt Wildtierschutz und Verkehrssicherheit nominiert. Dadurch besteht nun die Möglichkeit, die Landes-

straßen vom Ortsgebiet Paldau kommend in Richtung Saaz (L216), Richtung Reith (L249) und Richtung 
Perlsdorf (L273) mit einer Länge von circa drei Straßenkilometern mit entsprechenden optischen bzw. akusti-
schen Wildwarnern auszustatten. Den Aufzeichnungen zufolge 昀椀elen auf diesen Straßenabschnitten innerhalb 
der letzten drei Jahre rund 35 Stück Rehwild zum Opfer. Zur Reduzierung des Tierleids und der Wildunfälle 
beteiligt sich die Jagdgesellschaft Paldau direkt mit rund einem Sechstel der Gesamtkosten. Wir gehen von 
einer Höhe von circa € 6.000 Projektkosten aus; der Rest wird vom Land Steiermark und der Steirischen Lan-

desjägerschaft 昀椀nanziert. Für die technische Umsetzung, wie zum Beispiel die Auswahl an Wildtierschutz-

maßnahmen, zeigt sich Herr Dr. Wolfgang Steiner von Land- und Forstbetriebe Österreich verantwortlich. An 
dieser Stelle bedanken wir uns schon jetzt bei allen Unterstützern, die sich in Form einer kleinen Spende 

(Konto IBAN AT59 3807 5000 0202 8538 - Verwendungszweck: Projekt Wildtierschutz) oder Sponsoring 
aktiv am Projekt beteiligen. Ansprechpartner für die Spenden- bzw. Sponsoringaktion ist unser Kassier, Herr 
Mario Wolf, unter der Nummer 0680-200 60 84.

proJekt Wildtierschutz & verkehrssicherheitproJekt Wildtierschutz & verkehrssicherheit

WildBrett aus deiner regionWildBrett aus deiner region Waidmann triFFt WeBer-grillerWaidmann triFFt WeBer-griller

spende - proJekt Wildtierschutzspende - proJekt Wildtierschutz
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Amphibienzaunbau in Reith und Saaz

Berg- und Naturwacht | Rotes Kreuz

Fleißig waren die Berg- und Naturwachten der Einsatzgruppen Paldau, Feldbach und Kirchberg an der Raab 
beim Aufstellen der Amphibienzäune in Pöllau und Reith. Der Zaun zieht sich über 300 Meter von Saaz nach 
Pöllau am östlichen Rand der Teiche. Die Berg- und Naturwacht Paldau und Feldbach sowie freiwillige An-

rainer rund um die Teichanlage helfen hier immer mit. Leider sind die westlichen Zuwanderer-Populationen 
der Amphibien zu den Teichen erloschen. Umso wichtiger ist der Schutz dieses Gemeindestraßenabschnitts. 
Vier Arten wandern in diesem Gebiet nachweislich.

Der derzeit längste Zaun im Bezirk mit einer Länge von 1.200 Metern steht um die Reither Teiche an der 
Landesstraße und Gemeindestraße. Verantwortlich hierfür ist die Berg- und Naturwacht Kirchberg, die hier 
von den Feldbachern und freiwilligen Helfern unterstützt wird. Acht Amphibienarten sind hier unterwegs – 
eine der besten Wanderstrecken im Bezirk. Leider scheiterte eine Dauerlösung an technischen Problemen im 
Zuge der Landesstraßensanierung. Unterstützt wurden die Einsatzkräfte von der Marktgemeinde Paldau mit 
Straßensplitt und Jause.

P昀氀egeassistent gesucht
Für die mobile P昀氀ege und Betreuung in Kirchbach suchen wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
P昀氀egeassistenz in Teilzeitanstellung. Auf Ihre Bewerbung freut sich Frau RPDL Roswitha Schiefer, MSc,  
Telefonnummer: 0676 - 87 54 40 031, E-Mail: roswitha.schiefer@st.roteskreuz.at.

Warum Sie zu uns kommen sollten? 

Weil Sie in einem Einsatzzentrum in Ihrer Region arbeiten.
Weil wir familienfreundliche Dienstzeiten mit Rücksicht auf Ihre Lebenssituation bieten.
Weil durch Ihre Arbeit Menschen möglichst lange in ihrem Zuhause leben können und vieles mehr.

Entlohnung 

Laut gültigem Kollektivvertrag für das ÖRK, Abschnitt B mit einem monatlichen Bruttogehalt von mindes-

tens € 2.889,34 inkl. Zulagen für 37 Wochenstunden unter Berücksichtigung von Vordienstzeiten.
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OPEN FLAIR

 OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

 

Fahre mit zur
„Weißen Nacht am Berg“

am Freitag, 1. August 2025
 
 

Sensationspreis ab € 64,00 
(Preis inkl. Fahrt nach Graz und retour sowie Konzertkarte) 
 
 
 

Abfahrt: 17:30 Uhr beim Rüsthaus Paldau 
Beginn: 20:00 Uhr 
 

Anmeldung im PALDAUER-Office unter +43 3150 2811 

 OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

 

Fahre mit zur
„Weißen Nacht am Berg“

am Freitag, 1. August 2025
 
 

Sensationspreis ab € 64,00 
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Fahre mit zur
„Weißen Nacht am Berg“

am Freitag, 1. August 2025
 
 

Sensationspreis ab € 64,00 
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 OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

 

Fahre mit zur
„Weißen Nacht am Berg“

am Freitag, 1. August 2025
 
 

Sensationspreis ab € 64,00 
(Preis inkl. Fahrt nach Graz und retour sowie Konzertkarte) 
 
 
 

Abfahrt: 17:30 Uhr beim Rüsthaus Paldau 
Beginn: 20:00 Uhr 
 

Anmeldung im PALDAUER-Office unter +43 3150 2811 

Krankentaxi Rossmann

 OPEN FLAIR 
am Grazer Schlossberg 

 

Fahre mit zur
„Weißen Nacht am Berg“

am Freitag, 1. August 2025
 
 

Sensationspreis ab € 64,00 
(Preis inkl. Fahrt nach Graz und retour sowie Konzertkarte) 
 
 
 

Abfahrt: 17:30 Uhr beim Rüsthaus Paldau 
Beginn: 20:00 Uhr 
 

Anmeldung im PALDAUER-Office unter +43 3150 2811 
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Save the date

Wirtscha�

Raiffeisenbank Mittlere Südoststeiermark
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Spar Saaz wieder geöffnet

Wirtscha�

Wieder geöffnet

Ö�nungszeiten: Mo. –  Fr.: 6:50 – 19:00 Uhr I Sa.: 6:50 – 18:00 Uhr

seit Do., 10.4.2025
Saaz 91, 8341 Paldau

Time 4 Sport - Frühlingsaktion



Je Klasse zwei ÖM-Läufe:

Ausreichend
vorhanden! www.tuspaldau.at

Das MX-Event mit allen 
österreichischen Top-Fahrern!

• MX Open
• MX 2
• MX Junioren 
   + Jugend

21. 4.


